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Herren Bezirksklasse

TTV Hardt : TV Nendingen 
Samstag, 29.10.2022, 16:30 Uhr

Gramlich und Broghammer bleiben gegen den TV Nendingen 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Gramlich und Broghammer konnte der TTV Hardt das Heimspiel
gegen den TV Nendingen in der Herren Bezirksklasse mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Jochen
Broghammer den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gramlich / Gramlich hatten ihre Gegner
Kammerlander / Schmidt beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Nicht einen Satzgewinn überließen Winkler / Flaig ihren Gegnern Kremser / Manz
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Broghammer / Weinholz beim 3:0 von Schilling / Schaz. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Mit 1:3 verlor im Anschluss hingegen Stefan Winkler seine Partie
gegen Martin Kremser, in die Winkler anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als großer
Favorit gegangen war. Michael Gramlich bezwang anschließend Rolf Kammerlander in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wenig später ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Benjamin Gramlich
wehrte eine 1:0 Satzführung von Johann Schmidt ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roland Manz wurden Markus Flaig hingegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an der Reihe. Jochen Broghammer machte dagegen mit Thomas Schaz beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Eckardt Weinholz gelang es Dirk Schilling zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTV Hardt und des TV Nendingen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Stefan Winkler gegen Rolf Kammerlander, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu
holen. Michael Gramlich verlor seine Partie gegen Martin Kremser unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Benjamin Gramlich holte im Anschluss mit einem 3:1 gegen Roland Manz einen Punkt für
sein Team. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Markus Flaig beim 2:3 gegen Johann Schmidt. Das Spiel, in das er auf Grundlage des
Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Flaig dennoch im 5.
Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Jochen Broghammer machte indes mit Dirk Schilling
beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Hardt am 29.10.2022 gegen TTFC Dürbheim möglichst
um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 26.11.2022 gegen TTFC
Dürbheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Hardt

Doppel: Gramlich / Gramlich 1:0, Winkler / Flaig 1:0, Broghammer / Weinholz 1:0 
Einzel: S. Winkler 0:2, M. Gramlich 1:1, B. Gramlich 2:0, M. Flaig 0:2, J. Broghammer 2:0, E.
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Weinholz 1:0 
 TV Nendingen

Doppel: Kremser / Manz 0:1, Kammerlander / Schmidt 0:1, Schilling / Schaz 0:1 
Einzel: R. Kammerlander 1:1, M. Kremser 2:0, R. Manz 1:1, J. Schmidt 1:1, D. Schilling 0:2, T.
Schaz 0:1


